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I. Allgemeines 
 

1. Einleitung 

 

Ein Ziel meiner Diplomarbeit war es, unter anderem die zurzeit aktuellsten Performance-

Messmethoden für Investmentfonds vorzustellen und deren Funktionsweise zu erläutern. 

Weiters sollten aufbauend - auf der Kritik an traditionellen Maßen - die Verbesserungen 

dieser neuen Performance-Methoden zu herkömmlichen Maßen dargestellt werden. Worin ist 

die Kritik an traditionellen Maßzahlen begründet und inwieweit werden die neuen 

Messmethoden dieser Kritik gerecht? In welchen Punkten unterscheiden sich die neueren 

Messmethoden voneinander und von den traditionellen Maßen? 

Zur Lösung dieser Fragen habe ich meine Diplomarbeit in vier große Kapitel eingeteilt. In 

Kapitel I geht es vor allem um die Unterscheidung von aktivem und passivem Portefeuille-

management. Welche Sichtweisen von Fondsmanagern generieren welche Art von Fonds? 

Kapitel II beschreibt die traditionellen Performance-Maße sowie deren Funktionsweisen und 

gleichzeitig werden die am häufigsten geäußerten Kritikpunkte an diesen Messmethoden 

dargestellt. Kapitel III beinhaltet die Beschreibung von vier neueren Performance-Maßen, 

deren Funktionsweisen und Verbesserungen zu traditionellen Maßen. Das letzte Kapitel IV ist 

ein Resümee, das noch einmal die grundlegenden Unterschiede zwischen den neueren 

Performance-Maßen, als auch die Verschiedenheit der neueren Performance-Maße zu den 

traditionellen Maßen darstellen soll. 

 

Um überhaupt über die Performance von Investmentfonds diskutieren zu können, ist es 

unerlässlich, das was evaluiert werden soll, nämlich ein bestimmter Fonds, genauer zu 

durchleuchten, zu verstehen was diesen Fonds ausmacht, was ihn von anderen Fonds 

unterscheidet und welche Vor- und Nachteile verschiedene Fondskategorien im Hinblick auf 

die Erzielung einer abnormalen Performance haben. 

 

In diesem Rahmen interessant ist auch die Frage:„Was für finanzwirtschaftliche Sichtweisen 

(Denkhaltungen) von Fondsmanagern generieren welche Art von Fonds oder Investment-

strategien?“ 

 

Portefeuilles lassen sich ganz grob danach unterscheiden, ob sie aktiv oder passiv gemanagt 

werden. 


